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2023er Herrenberg Riesling Kabinett PW Mosel

KABINETT

Weingut Maximin Grünhaus

Bulletpoints Name Beschreibung

Emotionalisierung Apfel, Limette, florale Noten, weiche Würze
Leitaromen Granny-Smith Apfel, frischer Limettensaft, Rhabarber, süßes 

Quittengelee, Orangenblüten, würziger Sauerampfer
Speise oder 
Anlassempfehlung

 Spargelsalat mit Bärlauchpesto und frischen Erdbeeren

Farbe WEISS

Alkohol 7,5 % vol.

Verschluss NATURKORKE

Enthält: Sulfite, Schwefeldioxid

Der Kabinett besticht mit frischer Apfel-, Limetten- und Quittenaromatik, floralen Noten und warmer Würze – ein eleganter Wein mit weicher Textur.

Der Herrenberg Riesling Kabinett von Grünhaus verführt in der Nase mit frischen Aromen von Granny-Smith Apfel, Limettensaft und Rhabarber, 
abgerundet durch dezente Noten der Spontangärung. Dieses Jahr zeigt er sich besonders floral, mit gelben Blüten wie Sonnenblume und 
Löwenzahn. Am Gaumen offenbart der Wein eine komplexe Aromatik: Ausgewogene Fruchtnoten von Apfel, Quittengelee und Orange verbinden 
sich harmonisch mit floralen und kräuterigen Nuancen wie Orangenblüten, Sauerampfer und Brennnesseln. Die warme Würze, die dem roten 
Schiefer zu verdanken ist, verleiht dem Wein eine weiche, sanfte Struktur, die ihn von benachbarten Kabinetten abhebt. Ein eleganter und 
vielschichtiger Riesling Kabinett, der die Einzigartigkeit des Herrenbergs perfekt widerspiegelt.

Erzeuger Weingut Maximin Grünhaus
Die Geschichte von Maximin Grünhaus geht bis in die römische Zeit zurück. Bis zum Ende des 18. 
Jahrhunderts wurde Maximin Grünhaus und seine Weinberge von der Abtei Sankt Maximin bewirtschaftet. Im 
Zuge der Säkularisation unter Napoleon wurde das Gut 1810 an den ersten weltlichen Besitzer verkauft. Im 
Jahr 1882 kaufte der Stahlindustrielle Carl Ferdinand Freiherr von Stumm-Halberg Grünhaus mit all seinen 
Ländereien, Gebäuden und Weinbergen. Seither befindet sich das Gut im Besitz der Familie von Schubert und 
wird nun in der 6. Generation von Maximin von Schubert geführt. 2015 ist das Weingut wieder in den 
Verband deutscher Prädikatsweingüter (VDP) eingetreten. 
falstaff: 5/5 

Vinum: 3,5/5 

Bodenart Die südlich ausgerichteten Steillagen an Mosel, Saar und Ruwer sind von Devonschiefer geprägt. 

Rebsorten

0% Riesling

Region Mosel

Die Mosel und ihre beiden Nebenflüsse Saar und Ruwer bahnen sich ihren Weg durch Hunsrück und Eifel tief 
in das rheinische Schiefergebirge hinein. 

Bewertung Bewerter Bemerkung

95 Punkte James Suckling
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